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wasser e r w ä r m t wurde. D ie Mauer 52 steht nicht auf dem Felsgrund, 
sondern auf dem Löss. mit dem der ganze ös t l i che , gegen die M a u e r 7 
abfal lende Boden ausplaniert wurde . A u c h hier fanden w i r i m Löss 
wieder verschiedene neoli thische Artefakte aus Si lex und G r ü n s t e i n , 
dabei auch eine s c h ö n e Pfei lspi tze aus rotem Horns te in . Eine neol i th i 
sche Kul turschicht war nicht festzustellen, also m ü s s e n die Siedlungs
reste mi t dem Löss an diese Stelle gebracht worden sein. Ü b e r dem 
Löss l ehm waren stellenweise noch Reste eines Kalkestr ichs festzu
stellen. E i n unmit te lbar vor der Mauer 52a aufgenommenes P r o f i l 
(Abb. 22, P r o f i l 8) zeigt die Schichten i n dem an die M a u e r 8 anstos-
senden T e i l von F 8. 
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